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Workshop 5 
 
Nina FUISZ-SZAMMER, Graz 
 
Alltagsorientierte Sprachförderung im interaktionellen Kontext 
 
In den ersten Lebensjahren erwerben Kinder die wesentlichen Grundlagen von 
Kommunikation und Sprache. Das Wissen über sprachliche Informationen beziehen 
sie aus dem Sprachangebot, das sie in täglichen Kommunikationssituationen 
erfahren.  
Sprache wird nicht im Übungskontext, sondern im alltäglichen Rahmen erworben. 
Somit kann die Förderung und Unterstützung wichtiger sprachlicher 
Entwicklungsschritte vorrangig durch eine Adaptierung des Sprachangebots sowie 
durch sprachförderliche Strategien erfolgen, da dies dem natürlichen Erwerb 
nahekommt.  
Im Workshop wird ein kurzer Überblick über essentielle sprachliche Meilensteine der 
ersten Lebensjahre und deren Zusammenhang zu allgemeinen Entwicklungsschritten 
gegeben.  
Der Hauptfokus im Workshop richtet sich auf praktische Anregungen für ausgewählte 
wichtige Entwicklungsschritte, die einfach in die Sprachförderung und durch intensive 
Elternberatung in den Alltag integriert werden können.  
Ziel ist das Herbeiführen von Situationen, die nicht bewusst als Lernsituationen 
wahrgenommen werden. Vielmehr wird dem Kind in einem möglichst natürlichen 
Rahmen die Möglichkeit gegeben, Lernprozesse selbst zu vollziehen.  
Durch die Strukturierung einer Situation kann eine kommunikative Notwendigkeit 
geschaffen werden um bestimmte sprachliche Strukturen vermehrt anzubieten oder 
zu evozieren.  
Das Kind soll die Möglichkeit erhalten, neu erworbene sprachliche Strukturen 
verarbeiten zu können und den kommunikativen Charakter von Sprache zu erleben, 
um Freude an gelingender Interaktion und Kommunikation zu gewinnen.  
 


